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£ur Tïbftîmmung
3)as Snilltär (man begreift es ja fehr)

liegt dem 603! oerquer; er möchte oielmehr,

dafj es nicht roär', dann fiele er fchroer, roie's

fein Segehr, gan3 oon ungefähr übers

Sürgertum her; aber, que faire? Senn

fein ßoffen Ifl leer und bleibt eine Siär,
roenn der Sürger ßeer mit rouchiigem Speer

fich fetjet 3ur 28ehr. Srum, ihm 3ur Gchr',

an die (irne her. dafj der ruffifche Sär
keine ßoffnung nähr' und 3um hasplfchen

Sleer oder Kuckuck fich fchei' I ®. ß.

Kleine äemeriungen
Unter Sapoleon I. durfte jeder Soldat den

Slarfchallsftab im Xornlfter tragen. Unter Klillerand

darf ihn König Konflantln nicht In die ßand
nehmen ohne 2Slnk, Ihn roieder ins Sornifter 3U

flecken.

Ser ©rofje Kat in Safel läfjt für 900,000 Sr.
44 2Sohnungen à drei 3immer für die Strafjen-
bahner erftellen. Klacht pro 223ohnung mehr als

2000 Sranken. Sie ßausbefitjer ftecken bereits
die Köpfe 3ufammen, um daraufhin Ihrerfelts die

2Tlieten 3U erhöhen.

*
[Jn 2Jarls ifl ßerr Gengues geftür3t roorden.

Siefer Stur3 hat in Serlin mehr Seflür3ung heroor-
gerufen als in !ßaris.

* *
*

225ell ßerr Gengues gefallen ift, foll auch die

geplante 2ninlfterkonferenj dahin fallen. Sa merkt

man recht, roie die gegenroärtlge Politik nur oon

Sali ju Sali gemacht roird.
* *

*
Sie tfchechifche Kegierung beantragt gegen

Kriegsroucher und Cebensmlttelfchieber als Strafe
öffentliche Sroangsarbeit. Saraufhin
haben die Krbeltslofen ein Kecht 3U erklären, dafj

ihre Untätigkeit oom Staate anerkannt ift, der die

Krbeit für Sroang erklärt.
*

*
Sie. deutfehe Seamtenberoegung Ifi eine höchft

infereffante Grfcheinung, da die Seamten erklären,

fie roerden ihre Seroegung herbeiführen, indem

fie ftreiken. Sas heifjt, fie roollen fi* beroegen,
indem fie die Seroegung elnftellen.

*
*

Ser Serroallungsrat des ^internationalen Kr-
beitsamtes hat den fchroeljerifchen Kntrag, die

Srage des Kchtftundentages in der Gandrolrtfchaft
oon der Sagesordnung der nächften internationalen

Krbelterkonferenj abjujetjen, abfchläglg
befchieden.

Srage: SSenn die Internationale
Krbelterkonferenj diefe abfehlägige Kntroort länger als acht

Stunden aufrecht erhält, hat fie dann noch ©ültlg-
keit? Um Auskunft bittet

Sraugott Ünoerftand

Grand Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 21/« lO'/nUhr
Uebrige Wochentage abends von 7 11 Uhr

8 Akte 1 NEU! Erstaufführung NEU 8 Akte
des grandiosen Abenteuer- u. Detektiv-Romans

Die Luftpiraten
[Pirates de l'air)

oder

Das Geheimnis des Palast - Hotels
Das neueste und spannendste Abenteuer des

vielgesuchten .Grossen Unbekannten"

HARRY PEEL
2 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 2 Akte!

Wild-West-Roman

BILLEin spannendes Drama aus dem Wilden Westen
mit dem berühmten Texas Guigna n!

Künstlerkapelle: A. FORTUNATO

Café Fäsch 'ST'
früher genannt Schwalbe

total neu renoviert!
Es empfiehlt sich höfl. 2207

VI. Fäsch, früher Café Schlauch.

Bierhalle ..Orsini
Langstrasse 92, Zürich 4. 2102

fl. Löwenbräu, hell und dunkel ; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

Grand-Café flstoria
Pttirstr .-Bahnhofstr. s ZÜRICH 1 :: Q.Töndury&Ca.

Grösstes Caféhaus und CnR..m:,
wstklass. Familien-Café °*r JCnU/EIZ
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte

V. J
Weinstube z. Hauenstein, Zürich I

11 Zähringerstrasse 11

Prima Landweine. Spezialitüten: Dôle, Fendent etc.
Essen à la carte. Höfl. empfiehlt sich Frau Burri.

Rest. Hafelel, Schöffe» a Zürich 1

Prima Land- und Flaschenweine. Offenes Hürlimannbier.
Höflich empfiehlt sich Frau HOGG.

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel-Operetten-Ensemble. Direktion J. Kren.

Tägl. abends 7:,,1 Uhi : Doliarprinzessln", Operette
in 3 Akten von Leo Fall.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31'-, Uhr .und
abends ~l3!t Uhr.

Palais MASCOTT E-Corso
Vom l. bis 15. Februar 1921, täglich abends 8 Uhr

Max der Keusche", satyrische Fastnachtsburleske von
Harry Lutz, sowie das 'ibriye Programm.

Bonbonnière Zürich.
iSchneider-Duncker.)

Vom 16. bis 81. Januar 1921, täglich abends 8 Uhr:
Chauffeur-Bonbonniere", Revue in 4 Bildern von

Ernst Stetten und Schneider-Duncker, und das übrige
vornehme Programm.

Theater Maximum. Zürich
Direktion: L. Vanoni.

Vom 16. bis 31. Januar 1921, täglich abends 8 Uhr
Ramsenit", Egyptische Operette in 1 Akt von Beda, und

das übrige sensationelle Programm.
Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Rheinfelder Bierhaus
Marktgasse 19, Zürich 1. ff. Salmenbriiu, reelle
Weine, gute Küclie. Höfl. empfiehlt sich Grupp-Enderle.

Johanniter
Gute, bayrische Küche, reichhalt. Speisekarte zu jeder Tageszeit.
Guter bürgerlicher Mittagstisch. ff. Wfidenswiler Bier, hell

und dunkel. Reelle Land- und Flaschenweine.
Höflich empfiehlt sich 2093 DER OBIGE

Neuer Inhaber:

HansSteyrer
ZUrich 1.

INSTITUT Dr, RUEGG ATHÉNÉUM" NEUVEVILLE

près Neuchàtcl
Sprach- und Handelsschule (Internat)

(Jünglinge von 14 Jahren an)
Französisch in Wort und Schuft. Vorber. a. Handel
und Bank. Alle modernen Sprachen und Handelsrächer.
Musik. Sorgf. geistige und korperl, indiv. Erziehung.
Eröffnung des Schuljahres 15. April 1921. Erskl. Referenzen.
Prospekte durch die Direktion. [O F. 1 N.]

Cûfé- Restaurant WidderHeure
noviert I

Widdergasse 6, Zürich 1, empfiehlt seine feine Küche,
sowie prima Weiue. 2177 Jules Leus, Chef de cuisine.

Café Niederdorf Zürich 1. FF. Aktienbier,
hell und dunkel, reelle
Landweine. Gute bürgerliche Küche.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit. Mittagessen. 2053
Es empfiehlt sich f. Webor.

\ enfzdck.en.de r~

fdu0ch.ende.r1,

treue
lät

taue

Illusion
im Leuchtturme

Maiqfôckchen, Veitchen.fiose, Tüeder, Heliotrop u.a.

B/dtentropfen ohne Alkohol. Sin Atom genügt.'
Uàerall zu haben.

Generalvertreter für die oTcßtoeia :

JSJZ>.RÄCH,BASELXannenfeldstrasse 16

Haarfärben.
I, Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, auch rote und missfär-
bige Haare werden rasch und
sicher behandelt. Verkauf des
bestbekannten Haarwiederher-
itellers Samaritana" Fr. 7.
sowie alle erstklassige Marken in
Färbemitteln. Man verlange
Katalog gratis. F. Kaufmann,

Kasernen-itrasse 11, ZUrich.

Platin, alt Gold, Silber
und Zahn-
geblsse

_ kauft zu
¦WLLUu-M-^ höchsten

Preis, aut. Käufer u. Schmelzer
Ziehme, Augustinergasse 22, 1.

Zürich. Tel Selnau 64.50 2133

Verbrechen edfs

keimende Lehen (BcNe tigung
der l.e'besfruch') v. H.Qächter,
136 Seiten broschiert Fr. 5.
Fruchtabtreibung und ärztl.
Abort von Dr. J. K. Spinner.
Fr.l 20durch Malthus-Verlag,
Genf 1. 2193

Zur Abstimmung
Das Militär (man begreift es ja sebr)

liegt öem Sozi verquer: er möcbte vlelmekr.
öoß es nicbt wär'. öann fiele er scbwer. wie s

sein Begekr. ganz von ungesäbr übers

Bürgertum ker: ader. que kaire? Denn

sein kZossen ist leer unö bleibt elne Mär.
wenn öer Bürger fZeer mlt wucbilgem Speer

sick sehet zur Wekr. Drum, ikm zur Lekr',
an öle llrne ker. öoß öer russiscke Bär

keine fZossnung näkr' unö zum kospiscken

Meer oöer Auckuck stck sckei ' I G, kZ,

Rleine Semerkungen
llnter Napoleon I. öurste jeöer Solöat öen

Marsckailsflad Im Tornister tragen, llnter Mllleranö

öars Ikn Aönig Aonflantln nickt In öl- Kanö
nekmen okne Wink, ikn wieöer Ins Tornister zu

flecken.

Der Große Aot In Basel läßt sllr ?00,000 Sr.
44 Woknungen à örei 5Zimm«r sür öle Straßen-
dokner erstellen. Mackt pro Woknung mekr als

2000 Sranken. Die kZausbesther stecken bereits
öle Aöpfe zusammen, um öarauskln ikrerseits öie

Mieten zu erköken.

In Paris Ifl tZerr Leggues gestürzt woröen.

Dieser Sturz kat in Berlin mekr Bestürzung kervor-
gerufen als In Paris.

Well kZerr Leggues gefallen Ist, soll ouck öle

geplante Miniflerkonferenz öakin fallen. Do merkt

man reckt, wie öle gegenwärtige Politik nur von
Sa» zu Sali gemackt wlrö.

Die tsckecklscke Regierung beantragt gegen

Arlegswucker unö Ledensmlttelscbleber als Strafe
öffentllcbe Zwangsarbeit. Darausbin
Koben öle Arbeitslosen «ln Recbt zu erklären, öaß

Ikre llnlätlgkelt vom Staate anerkannt Ist. öer öle

Arbeit sür !Zwang erklärt.
» «

Die. öeulscbe Beamlenbewegung Ifl eine bäckst

Interessante Ersckelnung. öa öie Beamten erklären.
ste weröen ikre Bewegung kerdelsükren, inöem

sts streiken. Das keißt. sie wollen stck bewegen.
Inöem sie öle Bewegung einstellen.

Der Berwaliungsrat öes Internationalen
Arbeitsamtes bot öen sckweizeriscken Antrag, öle

Srage öes Acktflunöentages In öer Lonöwlrtsckast
von öer Togesorönung öer näckflen internationalen

Ardeiterkonferenz abzusehen, odscbläglg be-

sckieöen.

Srage: Wenn öle Internationale Arbeiter-
Konferenz öiese adscbläglge Antwort länger als ackt

Stunöen aufreckt erkält, kat sie öann nock Gültigkeit?

llm Auskunfl dllt-t
Traugott llnverflanö

iì.iv»7vll»i»ic
rslspkoo viîtt.vnorstt'. ,» Solo. SS48

jVi.itt.vocb, 8-iinstsZ, SonntsZ von 2'/.^l0'/»Ukr
UebriZe Vockentsge sbencls von 7 II l^kr

8 ä.kte l lZrstsuMbrunc- 8^kte!
öes AiAnöiosen Abenteuer- u. Oetektiv-^cmisns

VI« I.uNpîrsîaa
lH-irstss «le I »iri

oöer

0s» Sekeimni» tiles p»I»st - Note.»
Oss neueste unö spgnnenöste Abenteuer öes

vielZesuckten .Orossen Unbekannten °

2 ^kte IXt-ll! LkstsukkükrunA lîll! 2 ^kte!
^Vilö- Vest-Iîomsn

Lin spsnnenöes Orsms sus öem MIclen V/esten
mit öem berübmten le» S S lîUÏgNSNî

Künstlerkapelle: ^. r'0lî1'U^^0

/rü/ie^ ASNaTiNl! Kcàa/be ----------------

ito/a/ neu /-ettov/e/êt /
à em/à/itt «îe/i /iö/?. 2207

tV. /rîi/îer <7a/c< So/-?ai«o/i.

i.»n-I»«i-»v»e »2, Zîûnioli 4. 2102
kl. ILvendriiu, be» und dunkel^ reins-ebeitene Veine, xuts
diirZeriicde Kiicbe. Speàlle ^dendpiztten in reicbkellixer
àusvvebi. Sicb destens empseklend Kl. lrilubvl».

lZrsmi-L-ifiz kstl.I'ig
i-Utwrîrtr.-IZ-iknbiisstr. :: /VM0»l :: ISàrv tì Lo.

lZrtiüi-tis Lasi-bi-us unö .,-,!-»
in-àl-ss. ^milì.n-ci-s- ^l.N^/>r.I^
^nglisclie umj fpgriiôîZisriilî killsi'ljzi

Isgucti nscbmittsgs uncl abencis

^ >

n ?âni»î-»gvi-»îi»a->»o N

Lesen à I». co,rts. LdN. empkiebit siok
'

I^i»»>> Nui»i»ï.

prime I.und- und i^I-sclienveine. vklenes rlllr>lmi>n»dier.

lZasîspîel Ullvrsiivn-iInsanHbls. Direktion ^. Kren.
l'-izi. lldeuds 7',. Un, i Nollsi-oni-iISSKln", Operette
in Z àkten von l.eo ?»ii.

sdends"7' > llkr.

i?s>sís lVl as voïl c-kmo
Vom dis 15. ?edrusr 1921, tSFlicb zd-nds 8 Udr

..Iltis» ltvl» Xvu-ivno", sâtvriscbe I^.istnecbtsburleske von

vondonnîàrv 2ûrîvtt.
lScknelder Ouncker.)

Vom IS. bis ZI. ^znuer 1921, lsxiick zdends 8 Ubri
,,vkau?ß«ur>»Sonb<»->niö>'v", kevue in 4 Liiclern von

IIZiSsîorMsxïmum, !liM
Oirektion: Vsirionî.

Vom IL. dis ZI. àusr 1921. tiiZIick sdsnds 8 Ukr
,,N»-n»onîì", Lzvptiscbe Operette in I ^kt von Leds, und

Sonnt»?- Vorstellungen, nsckm. 4 lldr und sdends 8 lldr.

kkvmkellßer vïvrksus
>ll>»»»»lîll»»»»«Z IS, ^>il»ivN ». kt. Ssàenoriiu, reell«
Weine, znte Küeiie. Nökl. empkiebit siel, lZl»ur>v-tIn-Ioi»,o.

Quter bürge, Iicbes iiriitlsxsliscd. it. VVSdensviier Lier, bell

ttSiiicd empkiedit sicb 2093 ^"Ivi-^ xzgigx

Illrit-n

I^IIM lis. »utW MMln'' ^UViiVIl.^
près >»eucnátci

Spraak- unit Nanrlvlssvkulv (»ntai'nsil

5i»SNli»»îs<:I» >u vârt und Scbiikl. Vorder, g. ttsndei
und IZ^llk. .^ile modernen Lprsciien und ttzndelsiìicker.
rìrusik. Sorgt, xeistiee und iiorperi. indiv. Lr/i-dunz. I5r-
llkinunx des dicbulistires 15. àprii 1921. Lrskl. keleren^va.
Prospekte durcb die vireklion. so I r<.^

cakè-keztMllntIiI«Z>I-

Vidderzâsse g. ?iii»ilît> tl, empkiebit seine keme Kiiciie, s<>.

vie prims Veilie. 2177 ^ulo» I-VUS, Lkek de cuisine.

lîzfê Nieljei-lioff ^iinivtl I. Iî ^ktiendier.

veine. Liuie düreeriicke Kücne.
Kalte und «zrrne Speisen 'u jeder ?âges^eit. Miltzxeâs^n. 205Z

/M/L

/^a/sSc/cc/ie/:, ?^//c^e^,7?oLS. 5?/sc/s^^s//o//'-?/? ^.a.

S/à/?//v/2/-SZ o^/Zê- âo/èo/. c?-l>? à/?2 -?6/2^//

PIM. alt Kolli, 8ili.ös

xedisse
k»utt -u
bocksten

preis, sut. Kîiuker u. Scbmei?er
?ielime. àul-ustinergi>sse 22, I.
?uricn. Tel Se>n^uk4.5v 2IZZ

Verdi-eillnen
Keimende I-e^eu tizunx
der i.e>desirucw> v. H. cZiicbler,
IZ6 Seiten drosckiert 5.
àdorl von vr. ^. K. Spinner.
I-r.I 2vdurcb IVI-Itbus-Veri-x:,
vent >. 2193


	Kleine Bemerkungen

